


Schulnotstand Lew-Tolstoi Grundschule (Facebook Beitrag #schulnotstandlewtolstoi v. 04.09.2019)

Meine Tochter ist Schülerin der 3.Klasse an der Lew-Tolstoi Grundschule in Berlin Karlshorst.
Ich bin als Mutter sehr besorgt und darüber hinaus inzwischen mehr als verärgert, unter welchen 
Umständen/Rahmenbedingungen meine Tochter lernen und sich entwickeln soll.

# für die kommenden zwei Jahre Baustelle & Lärmbelästigungen- fragwürdige Lernbedingungen
#quasi kein vorhandener Schulhof, um in den Pausenzeiten zu spielen, sich zu bewegen
#kein funktionierender Ganztagsbetrieb, da akuter, fahrlässiger Personalmangel
#Wer übernimmt die Verantwortung wenn 1 Erzieher 50!Kinder beaufsichtigt???

#desaströse Essensituation- fünf Minuten Zeit zum Mittagessen!!!!
#nicht genug Platz und Ruhe, um das Mittagessen einzunehmen
#mehr als doppelt so viele Kinder an der Schule als ursprünglich geplant
#engagierte Pädagogen/innen kommen an ihre Grenzen

darüber hinaus:
#keine Fachräume mehr, somit findet keine Medienbildung statt
#Grundsätzlich fehlen seit vielen Jahren Räume… für den gebundenen Ganztag stehen der Schule, 
laut der Leitlinien des Senat, zwei komplette Klassenzimmer für EINE klasse zu!!!
#auf Grund des Platzmangels ist keine Rhythmisierung mehr möglich…daher werden mehr als 23 
Erzieher von denen nur 18 arbeitsfähig sind (Krankheit, Schwangerschaft) benötigt 
#Das für die Schule so wichtige Vertretungskonzept…Russisch wird mit Russisch vertreten, Mathe 
mit Mathe, Deutsch mit Deutsch usw. und nicht ersetzt durch Musik oder Nawi etc., kann nicht 
mehr aufrechterhalten werden - wie soll der Bildungsauftrag da erfüllt werden?

#Die Toiletten sind immer noch so stark verschmutzt, dass die Kinder sich lieber den Gang zur 
Toilette ersparen, als auf die Toiletten zu gehen…Kinder nässen aus Verzweiflung ein...dann muss 
die Lehrerin mit dem Kind duschen gehen um zu helfen…die anderen Kinder bleiben 
unbeaufsichtigt - ganz abgesehen von der sozio-emotionalen Komponente, welcher die Kinder sich 
aussetzten, wenn sie im Schulalltag einnässen!!!

#Zusätzlich halten sich in der Schule viele schulfremde Personen (Bauarbeiter) auf …die Schule ist 
unkontrollierbar offen und die Kinder laufen mitlerweile mit allen mit, da sie keine richtige 
Bezugspersonen mehr haben

#Mit den Lehrertoiletten auf dem Hof und dem Platzmangel ist es einigen Lehrern nicht möglich in 
den Pausen auf Toilette zu gehen….(wenn man mit Musikgeräten vom 3. Stock in den Keller geht 
bleibt dafür keine Zeit….) #Einige Lehrer haben durch den Platzmangel jede Stunde in einem 
anderen Raum …. Keiner kann sich auch nur 5 min mehr auf den nächsten Unterricht vorbereiten…

#Reinigung – die Schule ist deutlich überbelegt, aber mehr Reinigung ist nicht 
angedacht….darunter leiden besonders die Toiletten…die Konsequenz: viele Kinder essen und 
trinken nicht mehr, nässen ein oder laufen Gefahr später Miktionsbeschwerden zu bekommen, da 
sie gerade so bis zu Hause aushalten, um erst dort zur Toilette zu gehen

Ich fordere Frau Scheeres in ihrer Position/ ihrem Amt sowie als Pädagogin auf, Stellung zu 
nehmen, wie sie diese Probleme bewerten und zeitnah beheben wird. Ich fordere sie weiterhin dazu 
auf schnellstmöglich alle Mittel und Ressourcen frei zu machen und zu nutzen, um diese 
fragwürdigen Lernbedingungen für die Kinder sowie Arbeitsbedingungen für alle Pädagogen/innen 
an der Lew-Tolstoi Grundschule zu ändern! Ich fordere sie weiter auf, Kontakt zu den engagierten 
Pädagog°innen und Eltern aufzubauen und im ehrlichen, konstruktiven Gespräch zu bleiben!

Wie soll sich unsere Zukunft- unsere Kinder! unter diesen Bedingungen entwickeln und wachsen?


